
Grundlagen schaffen

Branchenübergreifendes Schulungskit
Gefahrstoffe
Modul 1 
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Gefahren erkennen
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Informationsquellen nutzen

Produktetikette 

Gebrauchsanweisung

Sicherheitsdatenblatt 

Beratung durch Fachhändler 
oder Lieferant 

Stoffdatenbanken

ECHAGestis GisChem
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Wie sieht es bei uns aus?

Welche Stoffe und Gefahren gibt es 
bei uns?

Sind die notwendigen Informationen 
verfügbar?
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Informationsquellen nutzen

Prüfung vor dem Einkauf von Gefahrstoffen 
–	Ist das Produkt geeignet für die vorgesehene Anwendung?  
–	Ist ein Ersatz durch ein weniger gefährliches Produkt möglich? 
–	Kenne ich die Gefährdung von der Chemikalie? 
–	Wie ist der Stand der Technik für die Anwendung am Arbeitsplatz? 
–	PSA, Mutterschutz, Jugendarbeitsschutz, gesetzliche Grundlagen 
–	Wie muss ich die Chemikalie entsorgen?

Verwendung nur gemäss Herstellerangaben

Sicherheitsdatenblatt (SDB) lesen, Mitarbeiter instruieren 
Wichtige Abschnitte vom SDB für die Umsetzung des Gesundheitsschutzes: 
2, 7, 8.2, 10, 13 und 15

Achtung bei Direktimport aus dem Ausland! 
–	Als Importeur trägt man vergleichbare Pflichten wie ein Hersteller.  
	 Z.B. Produktmeldung bei der Anmeldestelle Chemikalien.  
–	Es ist nicht gewährleistet, dass ein gesetzeskonformes SDB  
	 in einer verständlichen Sprache vorliegt. 
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STOP-Prinzip

Substitution (Ersatz)	 
Schädliche Arbeitsmittel / -verfahren durch weniger schädliche ersetzen

Technische Massnahmen     
Dosieranlagen, geschlossene Systeme, gute Lüftung

Organisatorische Massnahmen       
Arbeitsanweisung, Schulung der Mitarbeitenden, Vermeidung von Zeitdruck 

Persönliche Schutzmassnahmen	 
Schutzbrille und -handschuhe, Hautschutz
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Sorgfaltspflichten

Chemikalien-Ansprechperson ernennen und Ausbildung sicherstellen. 

Führen einer Chemikalienliste, in dieser sind die Chemikalien  
identifiziert und deren Risiken im Umgang bewertet.

Hilfsmittel Seco: SICHEM 

Die Gefahren der verwendeten Stoffe sind bekannt.

Die Schutzmassnahmen für die sichere Lagerung und Verwendung  
sind festgelegt. (Sicherheitsdatenblatt, Betriebsanweisung,  
Gefährdungsermittlung)

Die Substitution gefährlicher Stoffe wurde geprüft.

Die gesetzlichen Grundlagen sind bekannt.

Besondere Beschränkungen und Vorschriften überwachen. 
–	Gruppe 1 und 2 gemäss ChemV 
–	Fachbewilligungen  
–	Verwendungsverbote und –beschränkungen gem. ChemRRV  
–	Mutterschutz und Jugendarbeitsschutz
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Vollzugsschwerpunkt Chemikalien

Das Ziel des Vollzugschwerpunktes ist,  
negative Gesundheitsauswirkungen durch 
Chemikalien am Arbeitsplatz zu vermeiden.

Sorgfaltspflicht der Betriebe 
Jeder Betrieb, der mit Chemikalien umgeht, 
muss die verwendeten Produkte und ihre  
Gefährdungen kennen und alle erforderlichen 
Massnahmen treffen, damit die Gesundheit 
der Mitarbeitenden geschützt ist.
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Gruppe 1 & 2 gem. ChemV

Chemikalienverordnung 

67 

813.11 

Anhang 5196 
(Art. 61) 

Stoffe und Zubereitungen der Gruppen 1 und 2 

1 Stoffe und Zubereitungen, die nach der EU-CLP-Verordnung197 
gekennzeichnet sind 

1.1 Gruppe 1   
a. 

 
in Verbindung mit 

H300198: Lebensgefahr bei Verschlucken, oder 

H310: Lebensgefahr bei Hautkontakt, oder 

H330: Lebensgefahr bei Einatmen, oder 

Kombinationen der obgenannten Gefahrenhinweise 

b. 

 

 
 
 
 

c. Stoffe und Zubereitungen nach Anhang 1.10 ChemRRV199 gekennzeichnet mit: 

 

 
in Verbindung mit 

H340: Kann genetische Defekte verursachen, oder 

H350: Kann (beim Einatmen) Krebs erzeugen, oder 

H360: Kann die Fruchtbarkeit beeinträchtigen / 
Kann das Kind im Mutterleib schädigen  

1.2 Gruppe 2   
a. 

 
in Verbindung mit 

H301: Giftig bei Verschlucken, oder 

H311: Giftig bei Hautkontakt, oder 

H331: Giftig bei Einatmen, oder 

Kombinationen der obgenannten Gefahrenhinweise 

b. 

 
in Verbindung mit 

H370: Schädigt die Organe, oder 

H372: Schädigt die Organe bei längerer oder wiederholter 
Exposition 

  

196 Bereinigt gemäss Ziff. II Abs. 1 der V vom 31. Jan. 2018 (AS 2018 801) und Ziff. II der 
V vom 11. März 2022, in Kraft seit 1. Mai 2022 (AS 2022 220). 

197 Siehe Fussnote zu Art. 2 Abs. 4. 
198 Die Nummer des H-Satzes muss nicht in der Kennzeichnung erscheinen. 
199 SR 814.81 
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Und jetzt?

Wie läuft bei uns die Beschaffung von Gefahrstoffen ab? 
Woher beziehen wir Gefahrstoffe? 

Wo sind unsere Sicherheitsdatenblätter abgelegt? 

Haben wir geprüft, ob gefährliche durch weniger 
gefährliche Produkte ersetzt werden können?
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